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Zur Adventszeit 2015 – „no refugees“, also „keine Flüchtlinge“??? 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
„Ansprachen“ des Bürgermeisters im Ge-
meindeblatt sind Sie bisher vielleicht vom 
Jahresrückblick vor Weihnachten oder vom 
Volkstrauertag gewohnt. Heute sehe ich 
mich veranlasst, mich auch ausserhalb des 
gewohnten Rahmens an Sie zu wenden. 
Der Grund hierfür? Am vergangenen Wo-
chenende wurde ich darüber informiert, 
dass in der Nacht von Samstag auf Sonn-
tag (passenderweise wohl zum 1. Advent?) 
alle unsere Ortseingangstafeln im Ortsteil 
Leibertingen und das Gebäude Kreuzbühl 
14 mit dem Schriftzug „no refugees“ in roter 
Sprühfarbe versehen wurden. Wir haben 
den Vorfall zur Anzeige gebracht, die Poli-
zei hat den Vorgang aufgenommen und unsere Bauhofmitarbeiter konnten, wohl weil der Unter-
grund feucht und die Farbe noch nicht abschließend getrocknet war, den Schaden noch am Sonn-
tagmorgen weitgehend beheben. 
Fast nichts passiert, könnte man da ja beinahe sagen – und selbst wenn´s neue Ortstafeln ge-
braucht hätte, dann hätten wir alle gemeinsam die 3 bis 4 Tausend Euro als Solidargemeinschaft 
einfach geschluckt. Macht ja nur 1 bis 2 Euro pro Nase aus! 
Also einfach wieder zur Tagesordnung übergehen und fertig? 
 
Ich denke, das sollten wir alle gemeinsam nicht tun. Ich bin davon überzeugt, es gibt in unserer Ge-
sellschaft Regeln und grundlegende Anstands- und Verhaltensmuster, die unerlässlich sind, damit 
wir verlässlich und verantwortlich miteinander umgehen. Die gelten ganz einfach, auch wenn ein 
einzelner vielleicht nicht damit einverstanden ist, was die Gesellschaft insgesamt macht. Das ist in 
der Familie so, in einer Gruppe, im Verein, im Staat und auch in der Gemeinde! 
 
Eine dieser ganz einfachen Grundregel ist der Schutz des Eigentums. Kurz gefasst: Keiner hat das 
Recht Dinge, die einem anderen gehören (oder im Fall der Gemeinde uns allen!) zu beschädigen. 
Eine einfach zu verstehende und vermutlich ganz sinnvolle Regelung – vermutlich wäre auch der 
nächtliche Sprayer nicht begeistert, wenn jemand sein Haus oder sein Auto so behandeln würde. 
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Vermutlich wird mir bei dieser „einfachen“ Sichtweise entgegengehalten werden, wir müssten „die 
Ängste Einzelner“ ernst nehmen. Müssen wir das wirklich? Müssen wir das bei allen und jeglichen 
Ängsten? Oder darf es vielleicht auch erlaubt sein, diese Ängste ein wenig zu hinterfragen? Müssen 
wir für jegliche und vielleicht auch abstruse Angst Verständnis aufbringen? 
Welche Ängste treiben den Sprayer um? Die Sorge um seinen Arbeitsplatz? Sorge um seine Woh-
nung? Sein Einkommen oder seinen Sozialhilfebezug? Kindergartenplatz, Schule, den Platz im Bus, 
die Sorge in unserem so beschaulich-idyllischen Dorfbild etwas Neuem, einem unbekannten Ge-
sicht, einem Fremden zu begegnen? 
Gerne würde ich, wie vermutlich viele andere Mitbürger auch, mich mit diesen Ängsten auseinan-
dersetzen, versuchen sie zu verstehen – aber diese Art der Meinungsäußerung vom vergangenen 
Wochenende ist dazu sicher nicht geeignet.  
 
Tatsache ist, dass für die Gemeinde Leibertingen die Aufgabe ansteht, etwa 7 bis 9 Flüchtlinge un-
terzubringen. Bei der Menge von Menschen von rund 100 Personen, die jedes Jahr in unserer Ge-
meinde zu- und wegziehen, bei einem Bevölkerungsrückgang von fast 200 Einwohnern in den letz-
ten 8 Jahren und dennoch permanenter Bautätigkeit in dieser Zeit, ist die Erfüllung dieser Aufgabe 
zumindest rein technisch überhaupt kein Problem, auch wenn es sich um die doppelte oder dreifa-
che Zahl von Flüchtlingen handeln würde. 
Wir haben ein leerstehendes Gebäude zur Verfügung. Die erforderlichen Kosten für die Vorarbeiten, 
um dieses nutzen zu können, werden über die Mieteinnahmen gedeckt. Niemand muss deshalb auf 
irgend etwas verzichten. Niemand muss dafür etwas auf- oder hergeben. Für uns alle wird sich 
kaum etwas ändern, wenn ein paar wenige zusätzliche Menschen in unserer Gemeinde wohnen. 
 
Alles was es braucht, um dieser überschaubaren Aufgabe gerecht zu werden, sind ein paar wenige 
engagierte Menschen in unserer Gemeinde, die mithelfen den neuen Mitmenschen die zu uns 
kommen, den Einstieg in das Leben bei uns zu erleichtern. Die sie in Dingen, die für uns vielleicht 
selbstverständlich sind, an der Hand nehmen und unterstützen. 
Ich denke, diese Menschen gibt es in ausreichender Zahl auch bei uns und ich lade Sie hiermit auf 
kommenden Dienstag zu unserer Veranstaltung zu dieser Thematik ein (siehe Einladung im heuti-
gen Blättle). 
 
Nicht jeder muss dabei aktiv mitmachen, dazu ist die Aufgabe zu klein. Aber jeder Einzelne sollte 
sich mit der Frage auseinandersetzen, wie wir mit solchen Vorfällen wie am vergangenen Wochen-
ende umgehen. Schauen wir weg? Schauen wir stillschweigend zu? Trauen wir uns, uns zu positio-
nieren? In der Familie, im Freundeskreis, im Verein? Wollen wir die Diskussion zu Themen, die uns 
alle betreffen, den Sorgen und Ängsten von Einzelnen überlassen? Oder sollten wir uns einfach of-
fen und ohne Vorbehalte auf das Thema und nicht zuletzt auf die Menschen, die auf uns zukom-
men, einlassen? 
 
Ich denke wir sollten die Aufgaben und Herausforderungen, die der Flüchtlingsstrom mit sich bringt, 
nicht unterschätzen. Gesamtgesellschaftlich mag die derzeitige Entwicklung eine Herausforderung 
für uns sein. 
Für unseren Wirkungskreis im Bereich unserer Gemeinde, wo jeder von uns betroffen ist und mitar-
beiten kann, sehe ich jedoch absolut keine Schwierigkeiten, mit der Thematik umgehen zu können. 
Wir bauen Bürgerhäuser, Dorfplätze, Naturbäder, schaffen es unsere Infrastruktur in einem ordentli-
chen Zustand zu erhalten und auszubauen – ich denke einigen wenigen fremden Menschen eine 
Unterkunft und einen Eintritt in unsere Gesellschaft zu ermöglichen, das sollten wir nebenher auch 
noch schaffen. 
 
Ich freue mich auf Ihr Engagement hierzu. Und das würde dann auch wieder zur Adventszeit pas-
sen. 
 
Mit den besten Wünschen für eine besinnliche Vorweihnachtszeit, 
 
Ihr 
 
 
Armin Reitze, Bürgermeister 

 



Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Mo./Di./Do./Fr.  18.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
Mi.   12.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
 
 

Kinderarzt:   Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 / 911 - 660  
 

Augenarzt:   Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 08000022833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen‐Station 
Meßkirch ‐ Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG)  
Tel.07571/7301-0 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
Revierförster Christoph Möhrle, Tel.  07777 / 1743, 
Fax: 0 77 77 / 9 39 59 90,  
E-mail: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag        8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Montag, 07. Dezember Bezirk 1 (LB, TH, AL) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 
 

In eigener Sache „Gemeindeblatt“ 
Am Donnerstag, 17. Dezember kommt kein Blättle. 
Das Gemeindeblatt für Weihnachten, das zugleich 
den Jahresrückblick enthält, erscheint am Montag, 21. 
Dezember 2015. Dies ist dann auch das letzte Ge-
meindeblatt in diesem Jahr. Redaktionsschluss hier-
für ist bereits am Montag, 14. Dezember 2015, 12.00 
Uhr. 
 

Bitte beachten Sie diese Termine bei der Aufgabe Ihrer 
Veröffentlichungen. 
 
 

Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Zu der am Montag, den 07.12.2015 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal/Feuerwehrschulungsraum im Dorfge-
meinschaftshaus in Leibertingen stattfindenden 13. 
öffentlichen Gemeinderatsitzung laden wir ein.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

TOP 075 Baugesuche 
a) Wohnhausneubau mit Einliegerwoh-
nung und mit Doppelgarage auf Flst.Nr. 
85/1, Rappenbühl, Leibertingen 

TOP 076 Wasserversorgungs- und Abwasserbesei-
tigungssatzung 
- Vorstellung und Beschluss der neuen 
Globalberechnung zur Ermittlung der Bei-
tragsobergrenze für den Abwasserbeseiti-
gungs- und Wasserversorgungsbeitrag 

TOP 077 Gebührenanpassung der Wasser- und 
Abwasserbeseitigung für 2016 
a) Festsetzung der Gebühren - Wasser-
verbrauchsgebühr – Abwassergebühren 
b) Satzungsbeschluss - Änderungssat-
zung Abwassersatzung 

TOP 078 Spenden an die Gemeinde Leibertingen 
Genehmigung von Spendeneinnahmen 
durch den Gemeinderat 

TOP 079 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 



Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Zu der am Freitag, den 11.12.2015 um 17.00 Uhr im 
Schützenhaus in Thalheim stattfindenden 14. öffentli-
chen Gemeinderatsitzung laden wir ein.  
Dazu ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 

TOP 080 Gemeindewald 
- Hiebs-, Kultur- und Haushaltsplan (Be-
triebsplan) für das FWJ 2016  

TOP 081 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 

 
 

Einladung  
zur Information für ehrenamtliche Helfer 

für die Flüchtlingsbetreuung 
 

Hiermit laden wir alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu einer Infoveranstaltung über ehren-
amtliches Engagement bei der Flüchtlingsunterbrin-
gung ein auf  
 

Dienstag, 08.12.2015 um 19.30 Uhr 
Sitzungssaal im Dorfgemeinschaftshaus  

in Leibertingen 
 

Das Gebäude im Kreuzbühl ist demnächst bezugsfer-
tig. Viele Menschen haben sich schon bei der Gemein-
deverwaltung gemeldet und Mobiliar für die Ausstat-
tung der Wohnung angeboten. Dafür nochmals ein 
herzliches Vergelt´s Gott. 
Irgendwann in den nächsten Wochen werden nun die 
ersten Flüchtlinge nach Leibertingen kommen und 
hoffen, hier nach einer anstrengenden Flucht aus dem 
Krisengebiet in ihrer Heimat eine positive Zukunft be-
ginnen zu können. 
Die Menschen, die aus einem fremden Land kommen, 
verstehen vermutlich unsere Sprache nicht, alltägliche 
Dinge wie der Einkauf von Lebensmitteln oder der 
Besuch beim Arzt werden aufgrund unserer ländlichen 
Struktur und des schwachen ÖPN zur Herausforde-
rung oder sind für die Betroffenen alleine nicht zu be-
wältigen. 
Wir benötigen deshalb die Unterstützung von ehren-
amtlichen Helfern, die sich vorstellen können, den 
Neuankömmlingen zu helfen. 
Mit Frau Grau vom Caritasverband konnten wir eine 
fachkundige Referentin gewinnen, die uns über die 
Erfahrungen in anderen Kommunen berichten kann 
und Tipps für einen erfolgreichen Start der Integration 
der Flüchtlinge geben wird. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie sich angesprochen fühlen 
und wir Sie zur Infoveranstaltung begrüßen können.  
 
 

Veröffentlichung  
der Alters‐ und Ehejubilare 
Nach In-Kraft-Treten des neuen Bundesmeldegesetzes 
(BMG) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem 70. Ge-
burtstag, jeder 5. weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht 

werden. Alle anderen Geburtstage sind nach der Defi-
nition dieses neuen Gesetzes keine Altersjubilare 
mehr. Ehejubilare sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. 
Die Gemeindeverwaltung bedauert sehr, dass die Ver-
öffentlichung der Jubilare nicht mehr beibehalten wer-
den kann wie bisher. 
 
 

Ortsübliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Leibertingen 

 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium  
 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus-
kunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 
50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft er-
teilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.  
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum.  
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 
12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Minis-
terpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Leibertingen, 
Bürgerbüro, Rathausstr. 4, 88637 Leibertingen einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
 
 
 
 

Für den 

Reinigungsdienst 
im Bürgersaal Kreenheinstetten 

 

suchen wir möglichst ab 1.1.2016 eine zuverlässige 
Kraft auf der Basis einer Teilzeitbeschäftigung. 
 

Die durchschnittliche Arbeitszeit beträgt je nach Ver-
anstaltungsanfall ca. 6 Stunden im Monat. Die Tätigkeit 
erstreckt sich hauptsächlich auf die Reinhaltung des 
Gebäudes. 
 

Nähere Informationen und Bewerbungen bei der Orts-
verwaltung Kreenheinstetten oder der Gemeindever-
waltung Leibertingen. Bewerbungsschluß ist Freitag, 
11.12.2015. 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen, 
Rathausstr. 4, 88637 Leibertingen, Tel. 07466/9282-0 

 



Ortsverwaltung Thalheim 
 

Leibertingen- 
THALHEIM 

„Unser Dorf hat Zukunft“ 
 

 
Überreichung der GOLD-Medaille  

am Samstag, 28. 11. 2015 um 14.00 Uhr  
in Bühl (Kr. Rastatt) 

Am vergangenen Samstag konnten wir nun in 
einem schönen Festakt im Bürgerhaus in Bühl die 
„Goldmedaille“ samt Urkunde in Empfang neh-
men. 

Bei der Übergabe verwies Ministerialdirektor Rei-
mer nochmals auf das vorbildliche und vielfältige  
bürgerschaftliche Engagement der Thalheimer 
und ermunterte, diesen Weg angesichts des so  
Erreichten und weiterhin Erreichbaren auch in 
Zukunft in Gemeinsamkeit zu begehen.   

Gestärkt durch das unter Beweis gestellte bürger-
schaftliche Potential hoffen wir nun auch, dass 
diese Auszeichnung positiv zu Buche schlagen 
wird, wenn das Land im kommenden Jahr über 
die Antragsgewährung als ELR-Schwerpunkt-
gemeinde entscheiden wird. 

gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 

Backhaus Thalheim 
Aus gesundheitlichen Gründen kann in die-
sem Jahr nicht mehr gebacken werden. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
Fundsache: 
Bei der Goldenen Hochzeit von Paula und Hans Haf-
ner am Samstag, den 14.11.2015 ist im Bürgerhaus – 
Alte Schule ein schwarzer Kurzmantel, Größe 40, Mar-
ke: Heine, liegengeblieben. Der Besitzer kann diesen 
auf der Ortsverwaltung abholen. 
gez. Amann, OV   
 
 

Das Fundbüro meldet 
Ein Schlüssel mit Anhänger sowie ein Handschuh 
wurden bei der Fa. Peschke gefunden. Der Eigentümer 
kann diese beim Bürgermeisteramt abholen. 
 
 

Christbaumverkauf  
in der Gemeinde Leibertingen 
Wie in den vergangenen Jahren, finden auch in diesem 
Jahr folgende Christbaumverkäufe statt: 
 

In Kreenheinstetten:  
am Samstag, den 19.12.2015, bei Herbert Stier (Lin-
denstr. 19) – falls hier Nordmannstannen gewünscht 
werden, bitte vorbestellen (Tel.Nr. 0152/24923685), 
 

in Leibertingen:  
am Samstag, den 12.12.2015 Uhr, bei Ingo Frick 
(Kreuzbühl 13), 
 

in Altheim:  
ab Samstag, den 12.12.2015,  bei Familie Josef Stump 
(Thalheimer Str. 13). 
 

Angeboten werden an allen 3 Verkaufsstellen 
Fichten, Blaufichten und Nordmannstannen. 
 

Näheres entnehmen Sie bitte dem Gemeindeblatt in 
der nächsten Woche.  
 

gez. Möhrle 
 
 

Schlepper‐TÜV 
Die Schlepperprüfung durch den TÜV Sigmaringen 
findet am Samstag, den 05. Dezember 2015 von 
13.30 – 14.30 Uhr beim Rathaus in Thalheim  und 
von 14.45 -15.45 Uhr beim Rathaus in Altheim statt. 
 
 

SV Kreenheinstetten / 
Leibertingen 
 

Ergebnisse: 
SG Böhringen       - 
  SG Meßkirch B-Jugend    2 : 3 

DJK Donaueschingen   - 
  SG KL A-Jugend   8 : 0 



Fitnessgymnastik Kreenheinstetten: 
Am Montag, den 07. Dezember findet keine Fitness-
gymnastik statt. 
 
 

Waldgeisterzunft 
Kreenheinstetten e.V. 
Leihhäsausgabe 
Am Freitag, den 04.12.2015 findet von 
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Bürgersaal 
(altes Klassenzimmer) unsere Leihhäs-

ausgabe statt.  
Es gibt nur diesen einen Termin, falls ihr verhindert 
sein solltet, bitte vorab bei Sylvi, Tel. 638 oder Moni, 
Tel. 951261 melden. 
 

Garde Kreenheinstetten 
Am Samstag, 05.12.15 finden unsere Proben wie folgt 
statt: 
Gruppe 1:  12.30 Uhr – 14.00 Uhr 
Gruppe 2:    14.00 Uhr – 15.30 Uhr  
 

Wir bitten nochmals darum, wer nicht in die Probe 
kommen kann, 
BITTE abmelden !!!!!!!!!! 
 

ACHTUNG! ACHTUNG! BITTE VORMERKEN!!!!!!!! 
Am Samstag, 12.12.2015 findet ab 12.30 Uhr unsere 
jährliche Gardehäs - Tauschaktion statt!!!!!! 
Bitte kommt alle im vollständigen Gardehäs. 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Mittwoch, 09.12.15 fahren wir mit der Bahn nach 
Ulm auf den Weihnachtsmarkt. Abfahrt ist um 8.30 Uhr 
am Dorfplatz. Bitte meldet euch, falls ihr es noch nicht 
getan habt, bei Angela, Tel. 538 an. 
 
 

 
 

261 Straßenschächte gereinigt 
 

Der Förderverein Mehrzweckhalle hatte am Samstag, 
den 21. November 2015 zu einer Schachtputz-Aktion 
aufgerufen. Einige freiwillige Helfer fanden sich recht-
zeitig vor dem Wintereinbruch ein, um die Straßen-
schächte in Leibertingen und Lengenfeld vom Schmutz 
zu befreien. 3 Trupps, verteilt auf 3 Schaufellader, 
waren an diesem Morgen schließlich unterwegs, um 
diese dringend notwendige Aufgabe zu erledigen!  
Durch den Einsatz konnte die Vereinskasse erneut 
aufgebessert werden, da die Gemeinde Leibertingen 
für jeden gereinigten Schacht eine Pauschale bezahlt, 
die auch in diesem Jahr wieder dem Förderverein und 
somit dem Umbau der Leibertinger Schulsporthalle zu 
Gute kommt.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern!!!  

TV Leibertingen 
Am Sonntag, den 06.12.2015 findet die 
alljährliche Jahresturnschau des Turn-
vereins statt. Hierzu lädt der Verein ab 
14:00 Uhr Groß und Klein in die Turn-

halle nach Leibertingen ein. 
Der Aufbau für die Jahresturnschau des Turnvereins 
findet am Samstag, den 05.12.2015 um 09:30 Uhr in 
der Turnhalle statt. 
 

Die Generalprobe der einzelnen Gruppen am 
05.12.2015 findet zu folgenden Zeiten statt. 
12.30 bis 13.00 Uhr: Senioren 
13.00 bis 13.30 Uhr: Brigitte Hubbuch (1. + 2. Klasse) 
13.30 bis 14.00 Uhr: Jan und René (Kindergarten) 
14.00 bis 14.30 Uhr: Melanie und Larissa  

                    (Mädchen 3.+ 4. Klasse) 
14.30 bis 15.00 Uhr:  Siggi und Anton (ab 5. Klasse  
          Jungs) + Selina und Monja 
           (Mädchen ab 5. Klasse) 
danach "Leistungsriege" 
 

Es wird darum gebeten, dass die Turner 10 Minuten 
vor den angegebenen Zeiten in der Turnhalle sind. 
Um eine gelungene Jahresturnschau ausrichten zu 
können brauchen wir helfende Hände. Darum bitten wir 
Sie, sich auch für den Küchendienst und als Bedie-
nung eintragen zu lassen. Melden können Sie sich bei 
Sonja Fecht oder bei den Übungsleitern. 
 

 

ZGK Leibertingen 
Die Vorstandschaft trifft sich am Montag, 
14.12.2015 um 20.00 Uhr in der Narren-
stube zu einer Sitzung. 
 

 
 

Einladung zum Kirchenkonzert  
am 3. Advent in Thalheim 
Am 3. Adventssonntag, 13. Dezember 2015, findet ab 
17:00 Uhr in der Kirche St. Laurentius in Thalheim ein 
Kirchenkonzert der Musikkapelle Thalheim als musika-
lischer Abschluss des Jubiläumsjahres statt. Mit dabei 
sind der Kirchenchor sowie die Sängergemeinschaft 
MGV Liederkranz Thalheim und die Harmonie Buch-
heim. 
Wir haben ein Programm mit feierlicher, klassischer 
und weihnachtlicher Musik zusammengestellt und wür-
den uns freuen, wenn wir Sie bei uns begrüßen könn-
ten. Der Eintritt ist frei, über eine kleine Spende am 
Ende des Konzertes würden wir uns jedoch sehr freu-
en. Mit Ihrer Spende möchten wir verschiedene soziale 
Projekte in Thalheim unterstützen. 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 
Ihre Musikkapelle Thalheim 
 
Sie suchen noch ein passendes Weihnachtsgeschenk? 
An diesem Abend können Sie die letzten Exemplare 
unserer Jubiläums-Chronik (incl. Dorfchronik) erwer-
ben. 



 Jungmusik Thalheim 
Zur Erinnerung: Unsere nächste Probe findet kom-
menden Freitag, 4. Dezember, um 18.30 Uhr statt. 
Bitte seid pünktlich und vollzählig. 
 
 

 

Schützenverein 
Altheim‐Thalheim 
Weihnachtsfeier – 
     Jahresabschlussfeier 

Samstag, 12.12.2015 ab 14.30 Uhr 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren feiert der 
Schützenverein Altheim–Thalheim vor Jahresende 
seine Weihnachts- bzw. Jahresabschlussfeier. 
Für dieses Jahr haben wir uns eine tolle Sache aus-
gedacht. 
 

 Überraschungsschiessen mit anschließender 
Preisverteilung. 

 Weiterhin wollen wir unter allen Anwesenden eine 
Ehrenscheibe ausschießen. 

 

Am Nachmittag gibt es wieder wie gewohnt Kaffee und  
Kuchen. Wer noch eine leckere Torte backen will, darf 
sich ruhig mit Christa in Verbindung setzen. Ein 
Abendessen nach alt schwäbischer Art können wir ab 
17.00 Uhr genießen. 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Eltern, Freunde und 
Gönner des Vereins. 
 

Walter Stekeler, 1. Vorstand 
 
 
 

SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
 

Bevorstehendes: 
Jugendabteilung SC B.A.T. 
Auch dieses Wochenende sind wir mit ei-

nem Verkaufsstand am Christkindlmarkt vertreten. Wir 
bitten die Eltern der E-Junioren, F-Junioren und Bam-
binis nochmals um Flädlespenden (6-8 Flädle, ge-
schnitten). Abzugeben am Freitag, den 04.12.2015 bei 
Andreas Rebholz in Buchheim, bei Rainer Hafner in 
Thalheim oder am Samstag direkt am Stand. Vielen 
Dank für die Unterstützung!!!! 
 

Weihnachtsfeier  
Am Samstag, den 19.12.2015 findet die Weihnachts-
feier des SC B.A.T. im Gasthaus „Reuterstüble“ in 
Thalheim statt. Beginn der Feier ist um 19:00 Uhr.  
Zu dieser Feier laden wir alle Spieler, Jugendtrainer, 
AH-Spieler, Wirtsleute, Grillmeister, Sportplatzkassie-
rer, Schiedsrichter, Sponsoren und alle Personen ein, 
die den Verein finanziell oder auf irgendeine andere 
Weise unterstützen. Auf dem Programm stehen unter 
anderem wieder eine Tombola mit attraktiven Preisen 
sowie der Besuch des Nikolauses. Auf einen schönen 
Abend in gemütlicher Runde freut sich die Vorstand-
schaft des SC B.A.T.  
 

Vorankündigung Silvester-Baschen 
Wie im letzten Jahr veranstaltet der SC B.A.T. am 
31.12.2015 wieder ein Neujahrsring-Baschen. Beginn 
ist um 13:30 Uhr im Sportheim Buchheim. Der Verein 
würde sich über zahlreiche Würfelbegeisterte freuen. 
 

Rückblick: 
TSV Aach-Linz II - SC B.A.T. I   1:1 
Tor für den SC: Felix Schad 
 
 

Fischereiverein Thiergarten‐Donau e.V. 
Liebe Fischerkollegen, 
ich möchte nochmals darauf hinweisen, dass die 
Fangbücher bis spätestens 20.12.15 in der Fischerhüt-
te in Thiergarten oder direkt bei mir abgegeben werden 
müssen. 
Anbei noch meine neue Adresse für die, die mir das 
Fangbuch mit der Post zukommen lassen möchten: 
Thorsten Mattes, An der Steig 20, 78573 Wurmlingen. 
Viele Grüße 
Thorsten 
 
 

Nikolausfeier  
an der Auentalschule 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Förderverein der Auentalschule Sauldorf 
e.V. wieder eine Nikolausfeier an der 

Auentalschule Sauldorf. Dazu möchten wir Sie / Euch 
mit der ganzen Familie recht herzlich einladen. 
Die Nikolausfeier findet am Montag, den 07. Dezem-
ber 2015, ab 17.30 Uhr auf dem Schulhof der Auen-
talschule in Rast statt. 
Über eine zahlreiche Teilnahme an unserer Nikolaus-
feier würden wir uns sehr freuen. 
 

Mit vorweihnachtlichen Grüßen … 
… der Förderverein der Auentalschule Sauldorf e.V., 
der Elternbeirat und Frau Schmon 
 
 
 

 
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, 
weil sich eure Erlösung naht. 
(Lukas 21,28) 
 

Sonntag, 6. Dezember (2. Advent) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer A. Roscher) 
 9.30-11.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Paul-
Gerhardt-Saal 
 



 

Montag, 7. Dezember 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf  
 

Mittwoch, 9. Dezember 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Singkreis 
 

Donnerstag, 10. Dezember 
ab 10.00 Uhr Kirchencafé zur Marktzeit 
16.00 Uhr Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 

Freitag, 11. Dezember 
14.30-16.00 Uhr Pfadfindergruppen 
 

Sonntag,13. Dezember (3. Advent) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer) 
 9.30 - 11.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Paul-
Gerhardt-Saal 
 
Kirchencafé am Krämermarkt - 10. Dezember 2015 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 10.00 Uhr im 
neu renovierten Paul-Gerhardt-Saal. 
Entfliehen Sie dem Trubel auf dem Markt für ein paar 
Minuten oder länger. Gönnen Sie sich eine Tasse Kaf-
fee, und genießen Sie die Ruhe bei einem guten Ge-
spräch. 
Das Kirchencafé Team unter der Leitung von Ulrich 
Marx freut sich auf Ihren Besuch  
 
Adventsfeier für Senioren am 15. Dezember 2015 
Zur vorweihnachtlichen Feier im neu renovierten Paul-
Gerhardt-Saal laden wir alle Senioren am 15. Dezem-
ber 2015 um 14.30 Uhr herzlich ein. 
Bilder, Lieder und Texte zu Weihnachten und Advent, 
dazu Zeit für das gemeinsame Gespräch - all das 
möchte uns hinein nehmen in die Tage vor dem Ge-
burtsfest Christi. 
In diesem Jahr wurden keine Einladungen verschickt, 
darum melden Sie sich bitte möglichst rechtzeitig -
spätestens aber bis zum 11.12. auf dem Pfarramt an 
(Telefon 07575/3661,vormittags zwischen 8.30 Uhr 
und 11.00 Uhr), damit wir für das leibliche Wohl sorgen 
und auch einen Fahrdienst organisieren können, falls 
jemand abgeholt werden möchte. 
 
 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
 
 

Der Pflegekinderdienst  
des Landratsamtes Sigmaringen sucht 
Familien aus dem Landkreis, die sich 
vorstellen können, unbegleitete minder-

jährige Ausländer in ihren Haushalt aufzunehmen. 
Diese meist jugendlichen Flüchtlinge benötigen enga-
gierte und motivierte Pflegeeltern an ihrer Seite, die 
sich selbst als verlässliche Partner und Begleiter eines 
jungen Menschen auf dem Weg in die Selbstständig-
keit verstehen.  
Vorrangige Ziele sind das Erlernen der deutschen 
Sprache, das Kennenlernen von Normen, Werten und 

Regeln des Zusammenlebens sowie die Integration in 
Schule oder Ausbildung, Gemeinwesen und Gesell-
schaft.  
Interessierte sollten mitbringen: Zeit und Mobilität, 
Freude am Umgang mit Menschen anderer kultureller 
und religiöser Herkunft, Flexibilität und Kreativität, aus-
reichend Platz, ein möglichst tragfähiges soziales 
Netzwerk sowie stabile persönliche und wirtschaftliche 
Verhältnisse.  
Wir bieten Ihnen fachliche Begleitung und Beratung 
sowie finanzielle Unterstützung zur Deckung Ihres 
Aufwands. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich 
bitte für ein persönliches Informationsgespräch bei 
uns! 
 

Landratsamt Sigmaringen 
Fachbereich Jugend – Pflegekinderdienst 
Telefon: 07571/102-4235 oder -4231 
Mail: katja.pfeil@lrasig.de 
 
 

Neue ehrenamtliche Führungskräfte 
in der Jugendarbeit 
Am Dienstag, 24.11.15 feierten elf frischgebackene 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter sowie ein Bürger-
mentor den Abschluss ihrer Ausbildung. Die gemein-
same Ausbildung von Jugendleitern und Bürgermento-
ren gibt es so nur im Landkreis Sigmaringen. Dies ist 
möglich, weil sich die Inhalte und Methoden in weiten 
Teilen gleichen und jeweils zielgruppenspezifisch an-
gepasst werden können. Hubert Schatz, Leiter des 
Fachbereichs Jugend im Landratsamt Sigmaringen, 
überreichte die Zertifikate im Rahmen einer kleinen 
Feier. An sechs Samstagen hatten sich die Kursteil-
nehmer das notwendige Wissen erarbeitet, das sie für 
ihre künftige Arbeit in den Vereinen und im Gemeinwe-
sen brauchen. Dazu gehören das Planen und Durch-
führen von Projekten, das richtige Anleiten von Grup-
pen, jede Menge Spielideen, die Bedeutung von Netz-
werkarbeit und Möglichkeiten der Finanzierung in der 
Jugendarbeit. Ergänzend dazu wurden Lerneinheiten 
zum Umgang mit verhaltensoriginellen Kindern und 
den Anforderungen durch die Aufsichtspflicht angebo-
ten. Die Kursleiter Christine Brückner, die Bildungsre-
ferentin des Kreisjugendrings, und Roland Schönbu-
cher von der Kinder- und Jugendagentur des Landkrei-
ses Sigmaringen freuten sich über die positiven Rück-
meldungen und die gute Stimmung innerhalb der 
Gruppe. Dass bereits während des Kurses die ersten 
Inhalte und Tipps von den Teilnehmern erfolgreich 
umgesetzt werden konnten, zeigt den Praxisbezug und 
die hohe Qualität dieser Ausbildung.  
Durch das Zertifikat haben die Jugendleiter nun die 
Möglichkeit, eine Jugendleiter-Card zu beantragen. Die 
Jugendleiter-Card (JuLeiCa) ist der bundesweit einheit-
liche Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiter in der Ju-
gendarbeit. Sie dient zur Legitimation und als Qualifi-
kationsnachweis der Inhaber. Ein Indiz, dass die Quali-
tät der ehrenamtlichen Jugendarbeit im Landkreis 
Sigmaringen sehr hoch ist, lässt sich auch daran able-



sen, dass die Dichte der JuLeiCa-Inhaber im Landkreis 
Sigmaringen weit über dem Landesdurchschnitt liegt.  
 

 
 
v.li. Roland Schönbucher, Hubert Schatz, Markus Geist, Hubert 
Knoll, Mariela Stadtmüller, Christine Brückner, Moritz Möhrle, Robin 
Schmieder, Selina Jakob, Anna-Maria Schiefer, Steffi Grießhaber, 
Johanna Wagner, Katja Mallasch, Nadine Pusch 

 
 

Neuer Vorbereitungskurs für Tagesmüt‐
ter/ ‐väter im Landkreis Sigmaringen 
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern, Bahnhofstr. 3 
in Sigmaringen führt in Kooperation mit dem Landkreis 
Sigmaringen einen Qualifizierungslehrgang für Interes-
sierte durch, die gerne als Tagespflegeperson arbeiten 
möchten und eine Tagespflegeerlaubnis erhalten wol-
len. 
Der Qualifizierungslehrgang besteht aus einem zwei-
wöchigen Vorbereitungskurs und einer anschließenden 
Weiterbildung, die einmal in der Woche ca. ein Jahr 
stattfindet. 
Im zweiwöchigen Vorbereitungskurs erhalten die Teil-
nehmer/Innen Informationen über die Grundlagen der 
Kindertagespflege. Der Kurs beginnt am Montag, 
15.02. und endet am Freitag, 26.02.2016, jeweils vor-
mittags von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Parallel zum Kurs 
findet bei Bedarf eine kostenlose Kinderbetreuung 
statt. Der Vorbereitungskurs kostet 40,- €. Anmelde-
schluss ist Freitag, 31.12. 2015.  
Die Einführungsveranstaltung findet am Mittwoch, 
27.01.2016 von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr im FBZ  statt.  
Weitere Informationen zur Qualifizierung können unter 
Tel. 07571 7479510 bei der Koordinierungsstelle für 
Tageseltern, Marlies Hanschke erhalten werden.  
Erste Informationen erhalten Sie unter www.frauen-
begegnungs-zentrum.de. 
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit 
als Kindertagespflegeperson erhalten Sie von  Ingrid 
Höfer, Fachstelle für Kindertagespflege Tel. 07571 
102-4258 im Landratsamt Sigmaringen. 
 
 
 
 

Fachbereich Landwirtschaft 
Fachtagung für Schweinehalter am Montag, 
07.12.2015 um 20 Uhr in Aach-Linz 
Bei der Fachtagung für Schweinehalter informiert Dr. 
Klaus Bissinger vom Fachbereich Veterinärdienst über 
das Meldeverfahren, Ergebnisse und Fragen zur Anti-
biotika-Datenbank. Rolf Michelberger Geschäftsführer 
der Ulmer Fleisch GmbH, stellt das „Süddeutsche 
Schweinefleischprogramm“ vor und referiert über die 
Chancen und Herausforderungen für Ferkelerzeuger 
und Schweinemäster aus Baden-Württemberg. Wei-
terhin berichtet Legehennenhalter Benedikt Senn über 
Erfahrungen mit dem Umgang mit Medien und Öffent-
lichkeitsarbeit. Die Veranstaltung findet am Montag, 
den 7. Dezember 2015, um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Adler in Aach-Linz statt.  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Fortbildung Pflanzenschutzsachkunde 
Am Freitag, den 11.12.2015 findet eine Fortbildung zur 
Pflanzenschutzsachkunde des Landratsamts Sigma-
ringen, Fachbereich Landwirtschaft in Zusammenarbeit 
mit dem Landratsamt Konstanz und dem BLHV Pful-
lendorf/Stockach im Rosenbachsaal in Sauldorf-
Bietingen statt. Sie beginnt um 13:00 Uhr und endet 
um 17:00 Uhr. Hallenöffnung ist um 12:30 Uhr.  
Themen sind Pflanzenschutzrecht, Versuchsergebnis-
se vom Versuchsfeld Oberland in Krauchenwies sowie 
Pflanzenschutztechnik im Ackerbau. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de7 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 
 

Bildungswerk Meßkirch 
Zum Thema „Griechenland – nicht nur eine Krise …“ 
spricht das Meßkircher Ehepaar Kalliopi Karra und 
Gregor Espelage am Donnerstag, 3. Dezember, von 
19.30 bis 21 Uhr im Herz-Jesu-Heim. Sie haben nicht 
nur Verwandte und Bekannte in Griechenland, sie 
lebten bis zum Sommer drei Jahre lang in Thessaloni-
ki. Beide waren dort an der deutschen Schule im Aus-
landsschuldienst beschäftigt. Sie werden berichten, 
wie sie die wirtschaftliche Schieflage, die Sorgen der 
Menschen und die Politik der EU, aber auch Vorurteile 
auf beiden Seiten im Alltag wahrgenommen haben. 
Daneben soll der Abend auch Eindrücke zur Kultur und 
Geschichte des Landes vermitteln sowie Sehenswür-
digkeiten streifen. Eintritt an der Abendkasse: 3 Euro. 



Bildungszentrum Gorheim 
Am Donnerstag, 03. Dezember 2015 um 19 Uhr wird 
im Bildungszentrum Gorheim in Sigmaringen ein 
Vortrag „Lachen ist Licht, Lächeln ist Hoffnung, 
Sterbende brauchen Hoffnungslichter“ mit Ludger 
Hoffkamp, Clown und Zauberer, Klinikclown bei 
der Stiftung "Humor hilft heilen" (Eckart v. Hirsch-
hausen), Humorcoach bei Humorcare Deutschland 
Österreich e.V., Kath. Seelsorger und Pastoralrefe-
rent mit viel Erfahrung in Trauerbegleitung angebo-
ten. 
Wer lacht kann nicht gleichzeitig denken, wer lächelt 
dem/der geht es besser. Warum ist das so? Der Vor-
trag möchte die Bedeutung von guten Bildern, von 
Humor und Hoffnungszeichen bei Sterben und Trauer 
aufzeigen. Dabei spielen die Vorgänge in unserem 
Gehirn und die Spiegelneuronen eine wichtige Rolle. 
Die Bedeutung der Bilder aus Spiritualität und Glaube 
helfen in schweren und dunklen Zeiten, weil sie Lichter 
in der Seele sind, die über Sterben und Tod hinaus-
leuchten.  
Was brauchen Sterbende und Trauernde? Kann ich 
mit Sterbenden noch lachen und Freude erleben? Die-
se Fragen werden in vielen erlebten Geschichten und 
Beispielen aus dem Klinikclownalltag und der prakti-
schen Seelsorge angesprochen und reflektiert.  
Weitere Infos unter www.bildungszentrum-gorheim.de 
oder unter Tel: 07571/51518, 
Mail: info@bildungszentrum-gorheim.de 
 
 
 
 

Einladung zum Jahreskonzert  
Das Jahreskonzert der Stadtkapelle Meßkirch findet 
am Sonntag, 6. Dezember 2015 in der Stadthalle Meß-
kirch statt.  
Die Auswahl des Konzertprogramms steht dieses mal 
ganz im Zeichen von legendären Film- und Musicalme-
lodien. So sind u.a. weltbekannte Melodien von 
Andrew Lloyd Webber, Elton John, der schwedischen 
Musikgruppe ABBA und des unvergesslichen Elvis 
Presley zu hören. Durch die unterschiedlichsten Stil-
richtungen kommen alle Zuhörer auf ihre Kosten. Las-
sen Sie sich überraschen!  
Die Stadtkapelle wird von Zsombor Rethy dirigiert. 
Intensive Probenarbeit und Spielfreude der Instrumen-
talisten versprechen musikalischen Genuss. Für das 
leibliche Wohl der Konzertbesucher ist wie immer bes-
tens gesorgt. 
Das Konzert beginnt um 18.00 Uhr. Hallenöffnung ist 
um 17.00 Uhr. Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei 
den Mitgliedern der Stadtkapelle und an der Abend-
kasse erhältlich.  
Die Stadtkapelle freut sich auf Ihr Kommen und 
wünscht unterhaltsame Stunden. 
 
 
 
 
 

Ruine Hornstein ‐ Weihnachtsmarkt  
Am 05. & 06. Dezember findet bereits zum 10. Mal der 
Weihnachtsmarkt auf der Ruine Hornstein statt! 
Es erwartet die Besucher eine einzigartige Atmosphäre 
mit Lichtern und Musik, die Weihnachtskrippe in der 
Schlosskapelle mit Wessobrunner Stuck sowie allerlei 
kulinarische Köstlichkeiten wie Hornsteiner Schneebäl-
le und Glüh-Met. 
An den Marktständen werden Kunsthandwerk und 
andere weihnachtliche Artikel angeboten. Von der 
Bühne erklingt musikalisches Programm und im Turm-
zimmer wartet eine Märchenerzählerin auf die kleinen 
Gäste. 
Außerdem wird es in diesem Jahr einen himmlischen 
Briefkasten geben. Kinder können Gebasteltes, Ge-
maltes, Wunschzettel oder was sie sonst schon immer 
Mal dem Christkind sagen wollten in einem Umschlag 
mitbringen und einwerfen. Die Post wird weitergeleitet 
und ganz bestimmt beantwortet werden. Frankiert sein 
braucht der Brief nicht, aber der Absender muss unbe-
dingt draufstehen, damit die Antwort auch den Weg 
zurück findet.  
Selbstverständlich wird auch der Nikolaus vor Ort sein 
und selbstgemachte Leckereien an die Kinder vertei-
len, es werden Schafe da sein, die Landfrauen backen 
Dennetle und und und… 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich verzaubern! 
Die Marktzeiten sind folgende: Sa, 05.12.2015 ab 15 
Uhr und So, 06.12.2015 11-18 Uhr. 
Nähere Informationen unter: www.ruine-hornstein.de 
 
 
 
 

 
 

Am kommenden Samstag, 05.12.2015 lädt die Markt-
gemeinschaft ab 14.00 Uhr nochmals zum Chrisktin-
dlemarkt in Buchheim ein.  
Das Chrisktind wird auch an diesem Tag die Wunsch-
zettel der Kinder entgegennehmen und der Nikolaus ist 
auf dem Marktgelände zu finden.  
Um 16.00 Uhr wird der Kirchenchor Buchheim für mu-
sikalische Umrahmung sorgen und um 17.00 Uhr un-
terhalten dann die Herren des Männergesangvereins 
Harmonie Buchheim. Um 18.00 Uhr wird der Gospel-
chor Gloryfires aus Stetten am kalten Markt auftreten 
und um 20.00 Uhr beschließt der Nachtwächter sin-
gend das Marktgeschehen.  
Die Buchheimer Marktleute freuen sich auf Ihren Be-
such! 
 
 
 



6. Zoznegger Weihnachtsmarkt 
„Gemeinsam Helfen“ 
Samstag, 12. Dezember 2015 ab 15.00 Uhr 
Glühwein, Winterpunsch, Kaffee und Kuchen in der 
Halle, Schupfnudeln, Waffeln u.v.m., musikalische 
Umrahmung durch den Musikverein, Akkordeonor-
chester und Kirchenchor Zoznegg, Weihnachtsbasar 
mit kreativen Geschenkideen. 
 

Die Interessengemeinschaft Zoznegg  
freut sich auf Ihren Besuch 
 
 
 

 
 

Samstag, den 05.12.2015 
 

Frische Bio-Hähnchen oder Hähnchenteile 
sowie Bio-Putenschnitzel (nur solange Vor-
rat reicht) 
 

Von unserer eigenen Bio-Metzgerei: 
Mageres Bio-Rinder-Gulasch 
fein geschnitten   100g 1,20 € 
Aufschnitt, mehrfach sortiert, 
auch vac.    100g 0,95 € 
 

Spezielle Wünsche fürs Weihnachtsessen? 
Von Rind, Kalb, Schwein oder Lamm? 
Wir machen Wünsche wahr. 
Jetzt bitte vorbestellen direkt im Lädele oder per 
Telefon (07466/1291 oder 0171 14199880). Wir 
beraten Sie gerne. Es liegen Menüvorschläge im 
Lädele aus.  
Wir haben auch geöffnet am Mittwoch, 23.12.2015 
von 15 – 18 Uhr. 

 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
                         Ist Ihr Personalausweis, 
                         Reisepass, Kinderreisepass 
                         noch gültig? 
 
 

 


